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MEIN AUSLANDSSEMESTER IN Borlänge, Schweden 

Semester: Wintersemester 2021/22 
Zeitraum: August - Januar 

Sprachkenntnisse: Englisch 

Studiengang: M.Sc. BWL Schwerpunkt SMM Dauer des Auslandsaufenthaltes:  

☒ ein Semester ☐ zwei Semester   

Die Universität bietet Kurse in ☒ BWL, ☐ VWL, ☐ BWL und VWL, ☐ Wirtschaftsinformatik,  

☐ Wirtschafspädagogik und ☐ Sprachen an (bitte zutreffendes ankreuzen).  

Die Universität bietet weitere nicht genannte Kurse an: ☒ ja  ☐ nein 
Falls ja, welche? Tourismus  
 

Wie schätzt du die Lehre an der Gastuniversität ein?  

gut          ☒        ☐        ☐          ☐          ☐         schlecht 

 

DIE STADT UND DAS LAND 

Studienleben gut   ☒         ☐          ☐          ☐         ☐    schlecht  weiß nicht ☐ 

Angebot an 
Freizeitmöglichkeiten 

gut   ☐         ☒          ☐          ☐         ☐    schlecht weiß nicht ☐ 

Angebot an sportl. Tätigkeiten gut   ☐         ☒          ☐          ☐         ☐    schlecht weiß nicht ☐ 

Lebensmittelpreise gut   ☐         ☐          ☐          ☒         ☐    schlecht weiß nicht ☐ 

Mietpreise gut   ☐         ☐          ☐          ☒         ☐    schlecht weiß nicht ☐ 

Preise für ÖPNV gut   ☐         ☐          ☐          ☒         ☐    schlecht weiß nicht ☐ 

 

Studentenwohnheime sind vorhanden: ☒ ja ☐ nein 

Vermittlung an Wohnheime durch die Partnerhochschule: ☒ ja ☐ nein 

Gibt es Besonderheiten bei der Unterkunft zu beachten? Bewerbung  sollte so früh wie möglich an 

Tunabyggen gesendet werden (über Website) 

Wie viel Geld sollte man monatlich einplanen? 400€ Miete, 200€ Lebensmittel, 200€ Weiteres 

Welche außeruniversitären Aktivitäten sind empfehlenswert? Trips zu Nationalparks, Eislaufen, 

Langlaufen, Städtetrip nach Stockholm, Biathlon Weltcup Östersund 

Hast du Reisen/Kurztrips während des Aufenthalts unternommen? ☒ ja ☐ nein 

Wenn ja, welche? Siljian See, Östersund & Are, Stockholm, Skuleskogen NP, Luleå, Uppsala, 

Fulufjäöllet, Nipfjället, Tiveden NP, Tyresta NP 

DIE ANKUNFT 

Welcher Mobilitätsweg sollte am besten gewählt werden? Auto, Flugzeug 

Was muss beachtet werden? (Visa, weitere Dokumente): Zusatzkrankenversicherung  
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DIE PARTNERHOCHSCHULE 

geeignet für: ☒ Bachelor ☒ Master Kurse auf Englisch ☒ ja ☐ nein 

 

Anzahl der Kurse auf Englisch:  hoch    ☒             ☐             ☐             ☐             ☐       niedrig 

Zusätzliche Bemerkungen zum Kursangebot auf Englisch (Qualität etc.): Alle Kurse wurden auf 

Englisch gehalten, was sehr gut verständlich war, da in Schweden ein sehr gutes Level der englischen 

Sprache vorherrscht, sowohl bei Lehrenden als auch bei anderen Studierenden.   

Welche Kurse sind empfehlenswert? Knowledge Management, CSR in an international Perspective, 

Organisational change & leadership, Place and Destination marketing, Event tourism  

Ähnelt sich die Struktur der Lehre der FSU? Nein, viel offener, persönlicher und kritischer 

Gibt es Einführungsveranstaltungen zu Studienbeginn? ☒ ja ☐ nein  

Wird ein Sprachkurs der Landessprache angeboten? ☒ ja ☐ nein 

Falls ja, welche? Es gibt ein Modul: Swedish for Internationals   

Mentorennetzwerk/Buddy Programme vorhanden? ☐ ja ☒ nein 

DIE ZEIT NACH DEM AUSLANDSSEMESTER 

Würdest du ein Auslandsstudium an der Partnerhochschule weiterempfehlen? 

ja  ☒  ☐  ☐  ☐  ☐ nein 

Ist das Auslandsstudium für dein Studienprogramm empfehlenswert oder wäre es ggf. für andere 

Studienprogramme empfehlenswert? Wie schätzt du die Lehre an der Gastuniversität ein? Die 

Lehre selber unterscheidet sich recht stark zu jener in Deutschland. Das Winter Semester beginnt 

Ende August und geht bis Mitte Januar und ist nochmals in zwei Hälften unterteilt. Von August bis 

Anfang November gehen die ersten beiden Kurse und ab November bis Januar dann die anderen 

beiden Kurse. Ferien gibt es dazwischen nicht. Es wird deutlich mehr Wert auf eigene 

Themenerarbeitung und kritische Hinterfragung gelegt. Das eigene Reflektieren gegebener 

Standpunkte in aktueller Forschung steht zu Beginn jedes Kurses im Mittelpunkt. Dadurch dass man 

sich aus diesem Grund dann aber sehr breit gefächert und kritisch mit gegebenen Modellen und 

Sichtweisen auseinandersetzt, lernt man sehr viel und es fällt nach einiger Zeit deutlich leichter, sich 

auf akademischem Level mit diversen Thematiken auseinanderzusetzen. Dies führt dazu, dass man 

wirklich viel in den Kursen lernt, meiner Ansicht nach mehr als in recht klassischer Lehre in vielen 

Kursen an der FSU. Es gibt keine klassischen Klausuren, sondern diverse Assignments (Literature 

Reviews, essays, case studys, etc.) die bewertet werden. Zunächst war es etwas schwierig in 

Austausch über eine mögliche Anerkennung zu kommen. Nach diversen Rücksprachen mit den 

Studiengangs Verantwortlichen und Schwerpunkt Leitenden war eine Absprache über Anerkennung 

der Kurse im Anschluss aber möglich und kein Problem.  
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Welche Erfahrungen möchtest du den potenziell zukünftigen Outgoing-Studierenden nahebringen? 

(max. 1000 Zeichen) 

Für mich war das Land maßgebend und ich wurde nicht enttäuscht. Schweden ist unfassbar vielseitig 

und wunderschön. Das Land hat eine gigantische Weite und ist gesegnet mit wunderschöner Natur. 

Weiterhin hat das Bildungssystem einen sehr guten Ruf und die angebotenen Fächer haben mich 

angesprochen. 

Alle vorab aufgekommenen Fragen sind immer zufriedenstellend und schnell vom Support Center 

beantwortet, bzw. an die richtige Stelle weitergeleitet (support@du.se). Am Anfang des Semesters 

gab es eine offizielle Begrüßung am Campus in Falun und in der anschließenden Woche diverse 

Aktivitäten organisiert durch die Studenten Union in Borlänge. Einen Tutor Vorort gab es nicht, 

allerdings gibt es diverse Ambassadoren über den Instagram Kanal „Studyindalarna“, die immer zur 

Hilfe stehen bei Fragen. Generell waren all anzutreffenden Personen durchweg super zuvorkommen 

und hilfsbereit. 

Die Studierendenunterkunft ist leider in keiner schönen Gegend, da Borlänge generell eher industriell 

ist. Kommt man aber etwas über die Grenzen der Gegend der Unterkunft hinaus, kann man auch hier 

tolle Natur und schöne kleine schwedische Häuser vorfinden. Ich hatte mein Mountainbike dabei, 

was super war, um die Umgebung etwas besser zu erkunden. 

Dennoch war es super in der Studenten Unterkunft zu wohnen, da hier sehr viele gleichgesinnte 

internationale Studenten gewohnt habe, sodass man gleich zu Beginn viele nette Kontakte knüpfen 

konnte und auch Gruppenarbeiten etc. gut gemeinsam dort machen konnte (Es gibt 2 Study rooms). 

Die Zimmer sind möbliert und Badezimmer hat man entweder allein oder mit einer anderen Person 

zusammen. Die Einrichtung ist eher einfach, aber umfasst alles was man braucht (und Ikea ist nah 

bei, falls man es sich doch selber noch etwas schöner machen will). Ich habe direkt im Locus Gebäude 

15A gewohnt und würde dies auch wieder den Unterkünften im Gebäude 23 vorziehen. Die Zimmer 

sind möbliert und Badezimmer hat man entweder allein oder mit einer anderen Person zusammen. 

Die Einrichtung ist eher einfach, aber umfasst alles was man braucht (und Ikea ist nah bei, falls man 

es sich doch selber noch etwas schöner machen will).  

Wenn du die Natur und alles drum herum liebst, bist du hier goldrichtig. Schweden ist einfach nur 

faszinierend! Wenn man im Auto innerhalb einer halben Stunde nicht wieder an einem See 

vorbeikommt, kann man fast davon ausgehen sich verirrt zu haben. Die Weite des Landes ist einfach 

beeindruckend und bietet so viele tolle Ausflugsmöglichkeiten, die man definitiv nutzen sollte. Da 

Borlänge recht zentral in Schweden liegt ist es ein super Ausgangspunt für Ausflüge in alle 

Himmelsrichtungen.  

Die Schweden sind sehr hilfsbereit und zuvorkommend. Egal wo man mal Hilfe brauchte, wird man 

wirklich immer mit offenen Armen und einer Herzlichkeit empfangen.  

Schweden ist ein Land für Naturliebhaber: Wandern, Mountainbiken, Campen, Langlaufen, 

Schlittschuhlaufen auf riesigen Seen. All das ist möglich und macht die Zeit hier unvergesslich. Man 

lernt so schnell Gleichgesinnte kennen, mit denen man zusammen viel erlebt und das Land in seiner 

Schönheit neben der Uni gut erkunden kann. 

 

 


